
Vom ersten Ton zum Konzert
Die Blaskapelle Isen kann sich glücklicherweise
über die Nachfrage am Erlernen eines Instruments
nicht beklagen. Derzeit haben wir 58 junge
Mädchen und Buben in der Ausbildung. Das ist kei-
neswegs selbstverständlich. Warum möchten die
Jugendlichen in unserem Verein ein Instrument er-
lernen? Ohne Zweifel ist ein Grund bei den gelun-
genen Frühjahrskonzerten zu suchen. Dieses jähr-
lich wiederkehrende Musikereignis ist für viele das
Ziel, für das zu üben es sich lohnt. Aber der Weg
dort hin ist weit.
Meist beginnt die „Karriere“ beim Schnupperblasen
im Mai, das jährlich nach dem Konzert der Bläser-
jugend angeboten wird. Hier kann man sämtliche
Instrumente ausprobieren und sich für eines ent-
scheiden. Andere Faktoren spielen aber bei der
Auswahl auch noch eine Rolle, denn schließlich
müssen ein Instrument und einer unserer 25 Aus-
bilder zur Verfügung stehen. Dann aber kann es los
gehen und im wöchentlichen Einzelunterricht er-
lernt der neue Schüler seine ersten Töne. Gerade
zu Beginn sind viele Hürden zu meistern. Sogar das richti-
ge Halten des Instruments will gelernt sein, liegt es bei
den ersten Spielversuchen meist recht ungelenk in den
Händen. Aber mit konsequentem Üben kann man bereits
nach kurzer Zeit kleine Lieder – meist sind es Kinderlie-
der – erarbeiten.
Das erste Zusammenspiel mit anderen erfahren die
Schüler nach ein bis zwei Jahren in der Nachwuchsgrup-
pe, die Balthasar Nußrainer leitet. Momentan musizieren
hier 19 Musiker zusammen. Mit einfachen Stücken wird
den Jugendlichen beigebracht, neben dem eigenen Spiel
auch auf das der anderen und auf den Dirigenten zu ach-
ten. Gar nicht so leicht! Zu Hause bereitet man sich zu-
gleich mit seinem persönlichen Lehrer auf das Musiker-
leistungsabzeichen in Bronze vor, so dass man nach ca.
3 Jahren im Jugendorchester mitwirken kann.
In dieser Gruppierung, die von Franz Windshuber geleitet
wird, können sich die Neulinge einiges von den „Silberkol-
legen“ – sie haben bereits das Leistungsabzeichen in Silber
abgelegt – abschauen. Schwierigere Stücke liegen auf den
Notenpulten, die ein beständiges Üben erfordern. Ziel die-
ser Jugendblaskapelle ist es, die Nachwuchsmusiker auf
das Niveau im Hauptorchester hinzuführen. Mit eigenen
Auftritten sind die Spieler mehr gefordert und erleben Er-
folge, die zu weiteren Leistungen anspornen. Zurzeit wir-
ken im Jugendorchester 25 Musiker mit. Die Proben fin-
den wöchentlich am Mittwochabend statt und auch
weiterhin werden die Schüler im Einzelunterricht von
ihren Ausbildern begleitet. Nach einiger Zeit kann man
mit ihm auch das nächste Ziel ins Visier nehmen, nämlich
die Eintrittskarte zum Hauptorchester: das Leistungsab-
zeichen in Silber. Dem Prüfling wird hier schon einiges ab-
verlangt. Es müssen fast alle Dur-Tonleitern, einige Moll-
Tonleitern, drei Vortragsstücke und ebenso viele Etüden
sowie ein Selbstwahlstück erarbeitet werden. Außerdem
muss er in einer theoretischen Prüfung sein Wissen über
die musikalischen Grundlagen – wie z.B. Aufbau einer
Tonleiter, Intervallbestimmung – sowie seine Fertigkeiten
in Gehörbildung unter Beweis stellen. Die Vorbereitung
hierfür ist nicht zu unterschätzen. Im letzten Herbst haben
sich zwei junge Musiker das „Silberne“ geholt und wirken
im diesjährigen Konzert zum ersten Mal im Orchester mit.
Verstärkung bekommen wir bei den Klarinetten mit Betti-

na Egner und bei den Posaunen mit Stefan Burgmair. Für
sie, wie auch für alle anderen Musiker, heißt es in den letz-
ten Wochen vor dem Konzert nicht locker zu lassen, denn
schließlich wollen wir an die Erfolge der vorigen Jahre an-
knüpfen.
Das Programm verspricht einen abwechslungsreichen
Abend, sowohl für die Besucher als auch für uns Akteure.
Der Marsch „Pomp and Circumstance No. 1“ von Edward
Elgar wurde durch die Aufführung bei der Krönungsfeier
von Eduard VII. so bekannt und beliebt, dass er zur Regio-
nalhymne Englands wurde. Auch die Ouvertüre zur Oper
„Leichte Kavallerie“ von Franz von Suppé beinhaltet Pas-
sagen – vorgetragen von den Trompeten – die kaum einem
unbekannt sein dürften. Bei „Was kommt dort von der
Höh“ handelt es sich um ein Studentenlied. Ebenso könn-
ten wir dieses Stück mit „Der Schneider fängt ne Maus“
betiteln, handelt es sich doch um die Melodie dieses be-
kannten Kinderliedes. Wieder Franz von Suppé hat darü-
ber „Humoristische Variationen“ komponiert, die vor al-
lem für die Piccoloflöte eine Herausforderung darstellen.
Die Originalkomposition für Blasorchester „Cassiopeia“
von Carlos Marques beschreibt eine Geschichte der grie-
chischen Mythologie. Die Königin von Äthiopien Cassio-
peia behauptet, sie sei schöner als die Nymphen des Mee-
res. Damit zieht sie sich den Zorn des Meeresgottes
Poseidon auf sich, der das Meeresungeheuer Keto entsen-
det, um die Küstengebiete des Landes zu verwüsten. Per-
seus, Sohn des Zeus, kann dieses Unglück aber noch ab-
wenden. Mit „Adiemus“, einer afrikanisch angehauchten
Komposition von Karl Jenkins und „The longest Time“ von
Billy Joel wird Sie bestimmt der Blaskapellen-Chor wie-
der begeistern. „Robin Hood – König der Diebe“ und die
verrückte „Rocky Horror Picture Show“ sind Filme, deren
Musik wir Ihnen nicht vorenthalten wollen. Beide Stücke
werden wir mit Bildern auf der Großleinwand unterma-
len. 1929 komponierte Irving Berlin das Stück „Puttin’ on
the Ritz“. Seither wurde es schon oft auf unterschiedlich-
ste Weise aufbereitet, z.B. von Fred Astaire und auch von
den Leningrad Cowboys. Wir geben diesen Titel in einer
Big-Band-Version zum Besten.
Unsere Konzerte finden am Freitag, 19. März und Sams-
tag, 20. März 2010 statt. Am Donnerstag, 18. März 2010 bie-
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Die „CSU-Ecke”
Noch haben wir alle mit den Widrigkeiten oder auch
Schönheiten des nicht zu Ende gehenden Winters zu
kämpfen. Trotzdem ist bereits jetzt ein Arbeitskreis der
Orts-CSU mit der Organisation unseres ersten großen Er-
eignisses in diesem Jahr beschäftigt.
Die Vorbereitungen zum traditionellen Ostereiersuchen
laufen auf Hochtouren. Vielfältig sind die Aufgaben, Eier
beschaffen, Genehmigungen einholen und Helfer für die
gastronomische Versorgung organisieren. Mit der Be-
schaffung der Geschenke für die Verlosung an die Kinder
ist jeder im Arbeitskreis gefordert.
Wenn der Termin zum Ostereierfärben und das Befüllen
der Überraschungspäckchen gekommen ist, zeigt das den
baldigen Ostersonntag für die freiwilligen Helfer an. Bis zu
500 Ostereier stehen dann für die Kinder beim Startschuss
zur Verfügung. Auch die Bewohner und Mitarbeiter des
Seniorenheimes erhalten vom Vorsitzenden Michael
Feuerer ein Überraschungspäckchen überreicht.
Machen Sie sich und Ihren Kindern einen spannenden
und erlebnisreichen Ostersonntag beim Ostereiersuchen
im Bürgerpark. 
Am Donnerstag 25. März findet im Gasthaus Klement die
diesjährige Jahreshauptversammlung des CSU-Ortsver-
bandes Isen statt. Unser Gastredner Herbert Knur wird
unter anderem einen Vortrag zur bayerischen Schulpoli-
tik halten. Ehrungen langjähriger Mitglieder stehen eben-
so auf der Tagesordnung wie ein Rückblick auf die gelei-
stete Arbeit der CSU Isen. Alle Mitglieder sind zu dieser
Veranstaltung eingeladen, über eine rege Beteiligung der
Bürger und Bürgerinnen würden wir uns freuen.
Einen positiven Beitrag zur Gemeindepolitik leisteten
auch unsere CSU-Marktgemeinderäte mit der Zustim-
mung zum neuen Kindergartenkonzept. Die Sanierung
und Erweiterung des Kindergartens mit Kinderkrippe ist
aus Sicht der CSU-Isen ein wichtiger Schritt in die ge-
meindliche Zukunft. Die vorschulische Betreuung sowie
die Wohn- und Lebensqualität für Familien mit Kindern
wird dadurch in unserer Marktgemeinde qualitativ erheb-
lich verbessert.
Wir würden uns freuen, Sie in großer Anzahl auf unseren
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und stehen für per-
sönliche Gespräche gerne zur Verfügung.

Die Vorstandschaft

Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige

stereier-
suc en

Ostern im Bürgerpark

Wir laden herzlich ein zum

am Ostersonntag,
4. April 2010

um 14.00 Uhr im neuen Bürgerpark 
beim  Senioren-Zentrum Isen.

Ein spannender und unterhaltsamer Nachmittag 
für Jung und Alt – Groß und Klein.

Kaffee + Kuchen · Getränke · Verlosung
Historisches Oarscheim

Über Ihren Besuch freut sich Ortsverband Isen ·  www.csu-isen.de

Jagdgenossenschaft Westach
Einladung

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Westach am Donnerstag, den 25. März 2010 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Lanzl in Weiher.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung:

1. Begrüßung

2. Kassenbericht

3. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung der Vorstandschaft

4. Abrundung der Jagdgrenzen

5. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Mittbach

Einladung
zur Jagdgenossenschafts-Versammlung
am Donnerstag, den 25. März 2010 um 19.30 Uhr im Gast-
haus Pointner in Pemmering.

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich:
Die Vorstandschaft der Jagdgenossenschaft Mittbach

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Verschiedenes
6. Wünsche und Anträge

Rock-Pop-Beat und
Folk Hoagascht beim Klement
Lost’s eich ned nochsong

Ihr wart’s a Hemadlenz
und schaugt’s nix oh

wos Ihr ned kennt’s.
So a Musi kummt so schnai ned wieder,
des ham a scho andere denkt und de – 

de kumman oiwai wieder!!!
Alles in boarischer Hand – 

Der etwas andere Liederabend.

Am Freitag, 16. April 2010, 20.30 Uhr
im Gasthof Klement in Isen mit den Band’s
Mimulus Bavarikus (Liada, G’schicht’n und Gedichte)
und Zweckinger (vom Landler zum Rock’n’Roll)
Karten gab’s jetzt scho bei Haas Lotterie & Mehr in
Isen im Vorverkauf für 13,20 Euro oder an der Abend-
kasse, Tel.: 0 80 83/90 8929

Zwoa Band’s für oan Preis – is des nix!
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Der Pfarrsaal war voll besetzt, da löffelten die Pfarran-
gehörigen, darunter auch Volksschuldirektorin Johanna
Binder, Tierarzt Franz Rieder, Alt-Verschönerungsob-
mann Felix Swoboda und Alt-Gemeinderat Josef Kellner,
brav die Fastensuppe.

Fastensuppe in Ernstbrunn. Kaplan Bernhard Messer, Tru-
de Wolf mit Enkelkind Viktoria, Simon Lehner, Katrin May-
er, Erna Perschl, Constanze und Waltraud Rieder wurden
von den Firmkandidaten Bettina Graf, Theresa Bernold
und Rebecca Heger bedient. Foto: Christelli

Fortsetzung von Seite 1
ten wir wieder die Generalprobe zum Be-
such an. Beginn ist jeweils um 20 Uhr. Der
Eintritt beträgt für die Konzertabende 7,– €

(ermäßigt 4,– €) und für die Generalprobe 
4,– €. Karten sind ab Samstag, 13. März 2010
bei Schenken und Schreiben Cremer, Tel.
(08083) 90878 57, sowie an der Abendkasse
erhältlich. Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt
zu haben und freuen uns auf Ihren Besuch!

Regina Kellner
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ERNSTBRUNNER SPALTE

Ernstbrunn
Bei einem Leseabend in der Aula
der Hauptschule stellten sich dies-
mal eifrige Buchkunden der öffent-
lichen Bücherei der Gemeinde
Ernstbrunn als „Vorleser” zur Ver-
fügung. Friseurmeisterin Ingrid
Mülich, Raika-Direktor Kurt Som-
mer, Apotheker Hannes Senger,
Volksbank-Direktor Josef Hein und
die Schüler Darijo Ostojic (vor-
jähriger Kinder-Dichterkarussell-
Sieger), Mathias Heinisch, Konsta-
tin König und Martin Rieder lasen
aus Romanen und Erzählungen.
„Martin & Martin” lockerten mit
Musik auf. Schon am 18. 3. um 19.30
Uhr ist die nächste Veranstaltung

der Gemeindebücherei terminisiert. Bibliothekarin Mar-
garete Piringer hat für den Abend „Fit in den Frühling” die
Ernährungsexpertin Dr. Claudia Nichterl engagiert.

Suppe essen für guten Zweck
In Ernstbrunn wurden sieben Sorten Suppe
ausgeteilt.
Zur Aktion Familienfasttag trug die Pfarre
Ernstbrunn am vorigen Sonntag traditionell
ihr Schärflein bei. Frauen der Pfarre kochten
gleich sieben verschiedene Suppen für die
Aktion. Die Firmkandidaten luden die Mes-
sebesucher nach der Sonntagsmesse in den
Pfarrhof ein und teilten die Suppen dort aus.

„Weingeiger” Apothe-
ker Hannes Senger
fungierte diesmal als
Vorleser.

Flughafen Shuttle
☎ 0171/9365530

PatientenSENIORfahrten OBER

�Alle Kassen

www.framHARMONY.de

☎ 08076/8622
info@framharmony.de
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SALONSALON
CHRISTINE ZIEGLERCHRISTINE ZIEGLER

Damen- und Herrensalon

Brandlengdorf 8

Telefon (0 80 83) 9 08 23 70

Termine nach Vereinbarung!

✂

NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU

NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU

✂

Im Rahmen der Abfall-Vermeidung bieten wir allen Bewohnern
im Verbreitungsgebiet des Isener Marktboten diesen Service an.
Alle Sperrmüll-Teile die Sie verschenken, können Sie kostenlos
im Isener Marktbote ausschreiben lassen, damit evtl. Interessier-
te die Möglichkeit zur Abholung u. Wiederverwertung haben.________________________________________________________________________________________

Waschmaschine, funktionsfähig, umständehalber zu ver-
schenken. Telefon: 08083/279.________________________________________________________________________________________ 

SPERRMÜLLBÖRSE
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Fitness in Isen
Unser fachkundiger Sporttrainer weist Sie
in die Gerätebenutzung ein und überwacht

Ihren individuellen Trainingsplan.
Informieren Sie sich über unsere Konditionen

und vereinbaren Sie ein Probetraining!
Feste Trainingszeiten: Mo 14 – 18 Uhr, Mi und Fr 14 – 20 Uhr
Für Dauerkunden flexible Öffnungszeiten nach Vereinbarung,

spezielle Urlaubs- und Sonderkonditionen!
Anmeldung unter 0 80 83-90 79-260

(Mo, Di, Mi, Fr, 9 – 14 Uhr und Do 15 – 19 Uhr)

ganzheitliches Stoffwechselprogramm

Fleurop-Dienst
Tel. (0 80 83) 2 77
Fax (0 80 83) 92 54
84424 Isen
Dorfner Straße 10

Eigene Kundenparkplätze

Frühlingsblüher
aus unserer Gärtnerei

NEU: Gießkannen
feuerverzinkt und farbig lackiert
Herzen aus Marmorguß
Witterungs- und Frostbeständig
mit Gedenktexten

Mo – Fr 8 – 18.30 Uhr, Sa 8 – 12.30 Uhr

Besonders empfehlen wir unseren hausgemachten
Osterschinken und Frühstücksspeck.

Fleisch und Wurst
aus dem ff*

Am Gries 18 · 84424 ISEN · Telefon 08083 /278

Metzgerei

• frisches Kalbfleisch • frisches Lamm
• frisches Spanferkel
sowie:

• frisches bayerisches Geflügel
(Hausenten, Flugenten, Flugentenbrüstchen, Jungputen)

Bitte bestellen Sie rechtzeitig vor.

Außerdem haben wir eine große Auswahl an rohen und
gekochten Schinkenspezialitäten.

Für die Osterfeiertage haben wir für Sie:

VEREINSMITTEILUNGEN

Kolpingsfamilie Isen 
Altkleider- und Altpapiersammlung
Am Samstag, den 24. April 2010 sammelt die Kolpingsfami-
lie Isen wieder Altkleider und Altpapier. Die Plastiksäcke
für die Altkleider werden ab 12. April in den Geschäften
ausgelegt. Bitte nur so viele Säcke mitnehmen wie ge-
braucht werden. Näheres in der Anzeige im nächsten
Marktboten. 

Frauengemeinschaft Isen
3 Tagesfahrt nach Südtirol vom 1. bis 3. Juli 2010
1. Tag, Donnerstag, 1. Juli 2010: Abfahrt um 6.30 Uhr in Isen
am Schulparkplatz. Anreise über Kufstein und das Inntal.
Unser erster Halt ist kurz vor Innsbruck, in Wattens. Will-
kommen in den Swarovski Kristallwelten! Aufenthalt von
9 bis ca. 11 Uhr. Weiterfahrt über Innsbruck, Brennerpass
nach Südtirol. Mittagspause in Sterzing. Ca. 16 Uhr An-
kunft im Hotel in Oberrasen im Antholzertal. Proseccobe-
grüßung und Gruß aus der Küche vor dem Abendessen.
2. Tag, Freitag, 2. Juli 2010: Das Programm für den heu-
tigen Tag wird das Wetter entscheiden: Bei schönem Wet-
ter ganztägige Dolomitenrundfahrt. Falls das Wetter nicht
ideal für die Berge sein sollte, fahren wir nach Meran.
Stadtbesichtigung und Besuch der Gärten von Schloß
Trauttmansdorff. Bei beiden Varianten werden wir vom

Fortsetzung Seite 6
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Fortsetzung von Seite 5
Senior Chef des Hotels begleitet, der uns sicher viel Inter-
essantes über Südtirol erzählen wird. 3. Tag, Samstag, 7.
Juli 2010: Heute erkunden wir noch die nähere Umgebung.
Geplant ist eine Fahrt zum Antholzersee, wo um diese
Jahreszeit die Alpenrosen in voller Blüte stehen. Möglich-
keit eines kleinen Spaziergangs um den See mit seiner
traumhaften Kulisse. Bevor wir am Nachmittag die Heim-
reise antreten, werden wir uns noch einmal von der Hotel-
küche mit einem Mittagessen verwöhnen lassen. Rückrei-
se über Lienz, Zell am See, Inzell nach Isen. 
Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2010. Anmeldung und In-
formationen bei Omnibus Rosenberger, Burgrain, Telefon
08083/9576 oder bei Anneliese Posch, Telefon 08083/8472.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Grundschule Isen – Elternbeirat
2. „MegaStarker” Spiele-Nachmittag
Auch im Zeitalter der
Computer und der
Hektik wird das Spielen
großgeschrieben: fast
die Hälfte aller Grund-
schüler der Volks-
schule Isen erlebten ei-
nen zweiten lustigen
Spiele-Nachmittag. Je-
des der fast 100 Kinder
hat ein passendes Spiel
gefunden. Zur Auswahl
standen diesmal über
20 Spiele: Das magische Labyrinth, SOS Affenalarm, Ubon-
go, Twister, Coco Crazy, Gambler und vieles mehr. Auch
die 17 erwachsenen Helfer hatten großen Spaß. Ende März
wird es einen 3. KultigCoolen Spiele-Nachmittag geben,
den auch wieder der Elternbeirat der Schule Isen organi-
siert.

„Freischützen” Pemmering: Starkbierfest
Im vollbesetzten Pointner-Saal in Pemmering fand am 27.
2. 2010 um 20.00 Uhr das 4. Starkbierfest der „Freischüt-
zen” Pemmering statt.  

Vom ersten Moment an herrschte eine super Stimmung
und mit tosendem Beifall wurden die Hoglbuachan, die
wie gewohnt für eine super Unterhaltung sorgten, und die
einzelnen Darsteller belohnt.
Vom ersten Sketch an
„Hauptsache fit” mit den
Hobbywalkerinen Annema-
rie Hobmaier und Christa
Schweiger gelang es den
Darstellern, den Lachmus-
keln des Publikums keine
Pause zu gönnen. Die ge-
sanglichen Darbietungen
von Stefan Hobmaier, der
selber mit der Quetsche spielte, und Gerhard Lanzl run-
dete die Sketche perfekt ab. 
Das aktuelle Thema „Bauer sucht Frau” wurde in zwei Tei-
len von Frauke Fruth, Gerhard Lanzl und Marlene Geyer
behandelt. Stefan Hobmaier versuchte das Publikum da-
von zu überzeugen: „Früher war ois besser”. 
In der Fastenpredigt wurde von Pater Christopherus
(Christa Schweiger) viel über die „komischen” Gewohn-
heiten der Einwohner von Pemmering und Mittbach ver-
raten, da rein kommunalpolitisch ja nicht viel los sei in
Isen und es wäre direkt langweilig, wenn nicht der Zimme-
rer Albert im Gemeinderat für Schlagzeilen sorgen wür-
de. Bürgermeister Siegfried Fischer musste sich anhören,
dass seine Informationspolitik zwecks Kanalanschluss in
Pemmering und Mittbach doch stark verbesserungswür-
dig ist, aber es zu verstehen sei, da er doch mit so wichti-
gen Sachen wie „Radlwege” beschäftigt ist. 
Um dem Starkbierfest einen
frischen Wind zu verleihen,
hat Organisatorin Christa
Schweiger in diesem Jahr
Gastspieler vom Theaterver-
ein Hohenlinden eingeladen,
um den Sketch „Beim Kle-
ment z’Isen” zu spielen. Wie
sie sagt: „Jeder Ort hat seinen
eigenen Schlag und es ist
doch schön, diese an solchen
Abenden zu vermischen und somit ein Miteinander zu för-
dern.”
Um 23.30 Uhr verabschiedeten sich die Darsteller und Or-
ganisatoren und sangen: „Des is des Liad, mit dem mia
Euch song, wia gern mia uns für Euch plong.”

Freischützen Pemmering

Wir beraten Sie gern!
Produkt und Service f. Garten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz · Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B 388

Telefon 0 80 84/56 2122 · Telefax 0 80 84/56 2123
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In Isen ist das Senioren-Zentrum längst zu einem
festen Bestandteil der Gemeinde geworden. Das
Senioren-Zentrum bietet insgesamt 50 vollstationäre
Pflegeplätze, sowie eingestreute Kurzzeitpflege-
plätze.

Am 4. April 2010 werden wir unser CAFÉ im

Erdgeschoss des Senioren-Zentrums Isen
eröffnen.
Es steht allen Bewohnern, deren Angehörigen,
Freunden und Bekannten und natürlich auch Gästen
von außerhalb zur Verfügung. Das Café ist dann je-
den ersten Sonntag im Monat von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr geöffnet.
Neben einem wechselnden Angebot an selbst-
gebackenen Torten und Kuchen kann man hier
verschiedene Kaffeespezialitäten, Tees und
Kaltgetränke genießen.
In den Sommermonaten befinden sich auch zu-
sätzliche Sitzgelegenheiten im Freien. 
Das Café kann auch für Geburtstagsfeiern von
Bewohnern genutzt werden. Dies ist auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich.

TSV Isen – Fußball
Zweckentfremdet haben
unbekannte Vögel die Sat-
Schüssel am Isener Frei-
zeitheim, die für Sport-
Übertagungen ins Fußbal-
ler-Stübchen genutzt wird.
Leider ist nicht mehr her-
auszufinden, was die re-
spektlose Bande zu ihrer
Meinungsbekundung be-
wog und sie als Klo-Schüs-
sel benutzen ließ. War es nun ein Spiel des FC Bayern oder
des TSV 1860 München. (Albert Zimmerer)

Kindergarten Mittbach
Großer Erfolg für den Kindergarten Mittbach. Bei einem
Malwettbewerb ergatterte er den ersten Preis und bekam
diesen im Rahmen der Simbacher Energiemesse „Zukunft
2010” aus den Händen von Bayerns Umwelt- und Gesund-
heitsminister Markus Söder überreicht. Der Wettbewerb
war von den Veranstaltern im Vorfeld ausgelobt worden,
bei dem das Kinderbuch „Urs, der kleine Eisbär” illustriert
und dem kleinen Helden ein Gesicht gegeben werden
sollte. Das Buch erzählt vom Leben am Nordpol und den 
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Frühlingszeit – PflanzzeiFrühlingszeit – Pflanzzeitt !!
• Frühjahrs-Saisonpflanzen in guter Qualität
• Geschenksträuße, Ostersträuße und Osterschmuck
• Zur ersten hl. Kommunion fertigen wir echte Myrten- und

Blütenkränze sowie Tischschmuck.
Marold, Floristmeisterin
MITTBACH, Tel. (0 8124) 84 20

GEORG-
ESCHERICH-STR. 2
84424 ISEN
TEL. 08083/361
FAX 0 80 83/16 43

Jalousien
Rollos

Plissee
und vieles mehr
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Gefahren, die der Tier- und Menschenwelt drohen, wenn
die Polkappen durch die Erderwärmung allmählich
schmelzen. Es wird demnächst in der Reihe der beliebten
Pixi-Büchlein erscheinen, mit den Zeichnungen der Mitt-
bacher Kinder. Selbstverständlich werden im Impressum
auch die Namen der Nachwuchs-Künstler erwähnt. Aufre-
gend war allein schon die Fahrt nach Simbach mit der Re-
gionalbahn ab Markt Schwaben. Diese wurde den Kindern
ebenso gesponsert, wie eine Brotzeit, die sie nach der an-
strengenden Preisverleihung zusammen mit den stolzen
Erzieherinnen genießen durften. (Albert Zimmerer)

Radlweg Isen-Lengdorf
Nach Terminen mit Bürgermeister Siegfried Fischer und
dem Landrat Martin Bayerstorfer kann Klaus Hamal einen
aktuellen Stand der von ihm initiierten Bürgerbeteiligung
zum geplanten Radweg von Isen nach Lengdorf mitteilen.
Fazit: Eine Bürgerbeteiligung der Isener Bürger ist von al-
len Seiten erwünscht und erstrebenswert. Besonders im
Entfernen von Unkraut, Ästen und Gestrüpp wird ein
Betätigungsfeld gesehen. Auch Ruhebänke, wie es sie be-
reits am „Rentnerweg” gibt, könnten mit Engagement der
Isener Bürger angelegt werden.
Im Gespräch ist ein geteerter
Radweg, wo im Gegensatz zum
Rentnerweg die Schottersteine
nicht mit Zementsand aufgefüllt,
sondern geteert werden. Den-
noch wird die Umsetzung des
Radlweges noch etwas dauern, da
die Realisierung aus haushalts-
bedingten Vorgaben der verant-
wortlichen Behörden nicht vor
2014 zu erwarten ist. „Ich hoffe,
dass das Projekt bei evtl. besseren
Haushaltslagen noch beschleu-
nigt wird”, so Klaus Hamal, da die
Isener den Radlweg schon lange
erwarten. Fotos, Infos und zum
Mitmachen registrieren kann
man sich im Internet unter
www.hamal.de/radlweg

Klaus D. Hamal

Unternehmertreff Isen
Der Unternehmertreff Isen lädt
am Mittwoch den 31. 3. 2010 im
Gasthof Klement, Münchner Str. 3
in Isen, um 20 Uhr zum Treffen
ein. Inhaltlich gibt es neben dem
aktiven Visitenkartentausch und
persönlichen Kurzvorstellungen
von Freiberuflern und Unterneh-
mern einen Vortrag von Dr. Rai-
mund Best zum Thema Altersvor-
sorge für Unternehmer: Welche
Formen gibt es, welche sind si-
cher, welche spekulativ. Das High-
light des Abends wird die Vorstel-
lung eines Projekts in Zusammen-
arbeit mit dem Werbering Isen: ein
neues, aktuelles Firmenregister für
Isener Unternehmen, das an alle
Haushalte verteilt werden soll.
Dabei handelt es sich um eine ein-
malige, kostengünstige Chance,
Profil zu zeigen und Werbung für
sich zu machen. Eingeladen sind
deshalb alle Isener Unternehmer,
Ladeninhaber oder Freiberufler.
Ziel des Unternehmertreffs ist es,
Firmen und Gewerbetreibende
im Markt Isen und den angren-
zenden Gebieten unkompliziert
miteinander bekannt zu machen.
Denn der persönliche Kontakt ist,
auch in Zeiten von Internet-
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Den 1. Preis überreicht durch Bayerns Umwelt- und Ge-
sundheitsminister Markus Söder bekam Mittbachs Kinder-
garten mit (v.r.) Daniela Lohmaier, Leiterin Angelika Läng,
Ingrid Maier und Claudia Geisberger.
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Kommunikation, nicht zu ersetzen. Die Teilnahme ist
natürlich kostenlos. Der übernächste Treff findet erst am
27. Mai statt. Informationen finden Sie unter www.unter-
nehmertreff-isen.de und bei Klaus Hamal (Tel: 08083/
549651) und Matthias Stübner (Tel: 08083/907493).

Ortsverschönerungs- u. Gartenbauverein Isen
„Wander-Paten” gesucht
Der Ortsverschönerungsverein Isen e.V. unterhält 5 Wan-
derwege (4 – 15 km) und Radtouren (12 – 41 km) rund um
Isen. Drei Überblickstafeln beim Maibaum in Isen und
Mittbach sowie am Parkplatz gegenüber der Mülldeponie
weisen dem Wanderer den Weg.
Die Wander- und Radwege durch unsere schöne Land-
schaft sind auch bei Nicht-Isenern sehr beliebt. Farbige
Wegweiser kennzeichnen die unterschiedlichen Touren
und weisen auf Abkürzungen hin. Vom OVV gestiftete Ru-
hebänke laden unterwegs zu einer Ruhepause ein. Dies

alles muss unterhalten werden.
Wir suchen deshalb Wander- und Radfahrbegeisterte mit
etwas handwerklichem Geschick, die regelmäßig die
OVV-Wege „kontrollieren”, fehlende Schilder ersetzen
und Ruhebänke reinigen oder reparieren.
Wer sich als „Wanderpate” engagieren will, soll sich bitte
bei Klaudia Linner, Tel. (08083) 8105 melden.

Blaskapelle Isen
Stillstand ist ein Fremdwort für die Blaskapelle Isen und
ihren Chef Balthasar Nußrainer. So hat sich das junge Or-
chester auch für diese Saison bestens vorbereitet und an
zahlreichen Weiterbildungskursen und Wettbewerben
teilgenommen. Hervorzuheben sind dabei Kathi Lux und
Sebastian Scheibner, die von der Bläserakademie Advan-
ced ausgewählt wurden und an Intensivkursen in Bernau,
Augsburg und Innsbruck mit den Instrumental-Kory-
phäen Erich Rinner (Flügelhorn, Trompete) und Prof. 
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Sport ONTOUR
natur erleben
Wegmaier Florian
Ranischberg Str. 2

84424 Isen

Tel. (0 80 83) 93 90

Mobil (01 75) 3 48 10 36

Fax (0 80 83) 90 75 04

florian.wegmaier@sport-ontour.de

www.Sport-Ontour.de

Bergsport · Skiservice · Bergfahrten

Öffnungszeiten: Montag 17 bis 19 Uhr

Wir bieten auch organisierte Wander-Bike-Touren an!
Mittwoch abend; Start 17.00 Uhr. Kostenbeitrag £ 8,–

SEILE

KARABINER

KLETTERSTEIG-
SET

KLETTERSCHUHE

EXPRESSSCHLINGEN

Für Ihre Arbeitssicherheit
· Gurte · Karabiner
· Seile · Helme

STEINSCHLAG-HELME

KLETTER-

AUSRÜSTUNG
SPORTKLETTER-

ZUBEHÖR

BÄCKEREI/KONDITOREI/
CAFÉ

Münchner Straße 4 · 84424 ISEN
Telefon 08083/8155 · Fax 9412

GBR

Ab sofort täglich frische
Butterosterfladen,

Quarkfladen
und Bio-Dinkelfladen

Bio-Bauernlaib
aus 80% Bio-Roggenmehl

20% Bio-Dinkelmehl

Nur aus reinem Natursauer, mit Granderwasser
belebt, gewürzt mit Korriander oder Sonnen-
blumenkernen.

U N S E R  A N G E B O T
I M  M Ä R Z
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Harald Harrer (Klarinette) teilnehmen durften. Mit Tho-
mas Stangl und Martin Burgmair ist mittlerweile auch für
Dirigenten-Nachwuchs gesorgt. Die beiden Goldabzei-
chen-Träger wurden in einem 9-tägigen Seminar an der
Bayerischen Musikakademie Marktoberdorf ausgebildet
und erfolgreich geprüft. Mit Spannung blicken Bettina Eg-
ner und Stefan Burgmair auf das Frühjahrskonzert am 19.
und 20. März, wo sie zum ersten Mal im Hauptorchester
mitwirken. Voraussetzung dazu war das silberne Abzei-
chen, das beide mit Bravour schafften. (Albert Zimmerer)

Gerüstet für das Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
sind (v.l.) Thomas Stangl, Sebastian Scheibner, Kathi Lux,
Stefan Burgmair, Bettina Egner und Martin Burgmair.
Hinweis: Das traditionelle Frühjahrskonzert der Blaska-
pelle Isen findet am Freitag und Samstag, den 19. und 20.
März jeweils um 20 Uhr in der Isener Schulturnhalle statt.
Karten sind ab 13. März im Vorverkauf bei Schenken &
Schreiben Cremer, Tel. (08083) 9087857 und an der Abend-
kasse erhältlich.

Gemeindepokalschießen
So etwas hat es in der 32-jährigen Geschichte des Isener
Gemeindepokal-Schießens noch nicht gegeben. Die sechs
Schützenvereine aus dem Gemeindegebiet traten bei den
Gastgebern in Burgrain mit insgesamt 397 Teilnehmern an
und stellten mit 4924 Punkten ebenfalls einen neuen Re-
kord auf. Schützenmeister Schorsch Reiner von den Burg-
schützen zeigte sich begeistert von dem Wettbewerb auf
höchstem Niveau, bei dem „nach jedem Schützen eine
neue Wertung” zustande kam. Obwohl die Freischützen
aus Pemmering (686 Punkte) und die Gastgeber (777 Punk-
te) hervorragend trafen und jeweils einen neuen Vereins-
rekord aufstellten, waren die Titelverteidiger von der FSG
Isen zum dritten Mal in Folge nicht zu schlagen, und durf-
ten mit 541 Punkten die Siegerscheibe wieder mit nach
Hause nehmen. Die weiteren Plätze belegten Friedliches
Tal Eschbaum, Hubertusschützen Weiher und Sportschüt-
zen Isen. Eschbaums Schützenmeister Hubert Müller warf
bereits einen Blick ins nächste Jahr, wenn der Gemeinde-
pokal im „Friedlichen Tal” ausgetragen wird und kündigte
selbstbewusst einen Sieg an. In Anbetracht seines Nach-
wuchs-Teams um Meisterschütze Seppi Deuschl, das den
Jugend-Wettbewerb klar vor Weiher und Burgrain für sich
entschied, mochte keiner widersprechen. Beste Schützen
in Burgrain waren Sebastian Reiner (5,3-Teiler) von den

Burgschützen, Karl Kiefhaber (97 Ringe) von den Feuer-
schützen und Freischütze Sepp Schweiger junior (14,0
Punkte). (Albert Zimmerer)

Burgschützen Burgrain
Große Ehre für Anna Rosenhuber, Barbara Pointner, Ta-
mara Pritz und Axel Reiner. Die vier Sommerbiathleten
der Burgrainer Burgschützen wurden mit der höchsten
Auszeichnung des Marktes Isen für sportliche Leistungen
bedacht, die nur für erfolgreiche Teilnehmer an deutschen
Meisterschaften od. darüber hinaus verliehen wird. Wäh-
rend Rosenhuber und Pointner bei den Deutschen Mei-
sterschaften im September 2009 in Zinnwald mit der Staf-
fel Bayern I sensationell Sieger wurden, schaffte Reiner
ebenfalls im Team Bayern I einen hervorragenden 3. Platz
im Staffelwettbewerb. Pritz wurde mit der Bayernauswahl
Zweite im Jugendwettbewerb und Vierte in der Kleinkali-
ber-Staffel. Die beste Einzelplatzierung der vier Burg-
schützen erreichte Pointer im Massenstart mit Platz 3. 

Isens Bürgermeister Siegfried Fischer (rechts) und sein
Stellvertreter und Schützenmeister Schorsch Reiner freu-
ten sich mit Anna Rosenhuber und Axel Reiner, die für ihr
Abschneiden bei den Deutschen Meisterschaften im Som-
merbiathlon geehrt wurden. Nicht auf dem Bild sind Barba-
ra Pointner und Tamara Pritz. (Albert Zimmerer)

Isens Bürgermeister Siegfried Fischer (li.) freute sich bei der
Siegerehrung mit den Schützenmeistern (stehend v.l.) Mar-
tin Weber (Sportschützen Isen), Josef Rott (FSG Isen), Sepp
Schweiger jun. (Freischützen Pemmering) u. Schorsch Rei-
ner (Burgschützen Burgrain), sowie (kniend v.l.) Stephan
Enninger (Hubertusschützen Weiher), Albert Rappold mit
Siegerscheibe u. Hubert Müller (Friedliches Tal Eschbaum).

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Tel. 08083/54560 · Fax 08083/54562
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de

WOHN-
IDEEN
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Gestalten Sie Ihr Eigenheim neu.
Wir helfen Ihnen dabei.

KSB Sanierungsbau
Meisterbetrieb
Johann Kraut
Am Isental 16
84424 Isen

Komplette Badsanierungen
inkl. Elektro-/Wasserinstallation sowie Fliesen- u. Marmorverlegung

Maurer-, Verputz- u. Estricharbeiten
Malerarbeiten – vom Fassadenanstrich bis hin zur individuellen 

Innengestaltung Wanddekore in Marmorspachteltechnik u. Edelputze

Kostenlose Beratung f. Sonderanfertigungen

jo-kraut@t-online.de

08083/544 51
0172/8 941698Rufen Sie doch einfach an!

Fahrschule MAX GRECKL jun.
FAHRSCHULE

Grottenau 5
84424 Isen

Telefon 08083 /549674
www.fahrschule-greckl.de

Ausbildung in den Führerscheinklassen

BE, B, A, A1, M, L, Mofa.
Unterricht und Anmeldung
Di. und Do. 19.30–21 Uhr. D
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D A N K S A G U N G

Für die große Anteilnahme, die uns beim Heimgang meines lieben Mannes,
unseres Vaters

Rudolf Gramich
in Wort und Schrift zuteil wurde, möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Ganz besonderer Dank gilt den Trauergästen, die ihm die letzte Ehre erwiesen
haben, seinen Ärzten und Frau Brambring von der Nachbarschaftshilfe Isen.

Isen, In stiller Trauer: Nani Gramich
im März 2010 Nannerl Gramich

Arjuno Gramich

NACHRUF

Der Tennisclub Isen trauert um sein
Gründungsmitglied

Frau Paula Fröhlich
die am 9. Januar im Alter von 87 Jahren

verstorben ist.

Wir werden Frau Paula Fröhlich
ein ehrendes Andenken bewahren.

Tennisclub Isen e.V.
Daniela Käs

NACHRUF

Der Tennisclub Isen trauert um sein
Gründungsmitglied

Herrn Herbert Meindl
der am 4. März im Alter von 74 Jahren

verstorben ist.

Wir werden Herrn Herbert Meindl
ein ehrendes Andenken bewahren.

Tennisclub Isen e.V.
Daniela Käs

Wenn der Mensch den Menschen braucht – wir helfen und begleiten

Bestattungsdienst Herzog
Inh. Christiane Jahna, Bestattermeisterin
Kampenwandweg 1 · 83527 Haag i. OB
Tel. 0 80 72/3 71 97 37 oder 5 02 · Fax 0 80 72/28 59
Mitglied im Bundesverband des Deutschen Bestattergewerbes

Erledigung aller Formalitäten und Behördengänge, Erd-, Feuer- und See-
bestattungen sowie alle alternativen Bestattungsformen, Überführungen
in In- und Ausland. Särge, Sargausstattungen, Urnen, Zeitungsanzeigen,
Sterbebilder und Trauerdrucksachen, Abrechnung mit Versicherungen.

Bestattungsvorsorge
Auf Wunsch kommen wir gerne zu Ihnen ins Haus. Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!
Sie werden persönlich beraten von Christiane und Michaela Jahna, sowie Traudl Herzog.

D A N K S A G U N G
Wir bedanken uns von Herzen für die aufrichtige Anteilnahme sowie die zahlreichen Kranz-
und Blumenspenden anlässlich des plötzlichen und unerwarteten Todes unseres geliebten
Verstorbenen

Alfred Bräutigam
Unser Dank gilt Herrn Pfarrer Zehetmaier, Pfarrer Kriechbaumer, Diakon Greinsberger, der
Blasmusikgruppe Albaching und allen anderen, die bei der Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten
mitgewirkt haben sowie den Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Isen, im März 2010 In stiller Trauer:
Theresia Bräutigam
mit Familie
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Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

Holnburger Pflegedienst sucht Mitarbeiter/in 
bis 400,– €/mtl. Tel. (08081) 9553748.________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Aktion: Schulrucksäcke von „4 You”: 25% Rabatt!
Martin Burgmair, Georg-Escherich-Str. 2, 84424 Isen________________________________________________________________________________________ 

Fotokopien farbig oder schwarz/weiß, schnell, preiswert
und zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN

Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19

18. März Blaskapelle Isen: Generalprobe Frühjahrskonz.
Patrozinium in der Josefskapelle

19. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
20. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
21. März Vet.- u. Soldatenkam. Isen: Generalversammlung

AKUV: Josefifeier bei Klement in Isen
24. März Elternbeirat: Kultig-Cooler Spielenachmittag
26. März Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
27. März FSG Isen: Generalversammlung
29. März Beginn Osterferien (bis 10. April)
31. März Unternehmertreff im Gasthof Klement
4. April CSU Isen: Ostereiersuchen im Bürgerpark
5. April Emmausgang nach Pemmering
8. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
9. April SV Hubertus Weiher: Preisverteilung
10. April FSG Isen: Finalschießen u. Königsproklamation
11. April Frauengemeinschaft Isen: Jahreshauptvers.
12. April BRK: Kinder-Notfälle 2
13. April „Jugend und Alkohol” im Pfarrheim Isen
15. April Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
16. April Klement-Saal Isen: Bayrischer Folk und Rock
17. April 150 Jahre Kolpingsfamilie: Festabend im Pfarrh.
18. April 150 Jahre Kolpingsfamilie: Ausstellung i. Pfarrh.
23. April SG Eschbaum: Königsproklamation
24. April FSG Isen: Anfangsschießen KK/GK

Kolpingsfamilie Isen: Altmaterialsammlung
26. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
30. April SG Eschbaum: Schafkopfturnier

Klement-Saal Isen: Georg Ringsgwandl
2. Mai Maiandacht in der Lourdes-Grotte

Tuntenhausen-Wallfahrt
Patrozinium in Burgrain

3. Mai Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
9. Mai Kreuzmarkt in Isen

Erstkommunion in Pemmering
10. Mai BRK: Hitzebedingte Notfälle 
13. Mai Erstkommunion in Isen
14. Mai Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
16. Mai Erstkommunion in Lengdorf
18. Mai Ausflug der Erstkommunionkinder n. Burgrain
19. Mai Ausflug der Erstkommunionkinder nach Thann
20. Mai Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
22. Mai Burgschützen: Sommerbiathlon in Burgrain
23. Mai FFW Schnaupping: Feuerwehrfest
25. Mai Pfarrverband: Fahrt nach Rom (bis 30. Mai)

Beginn Pfingstferien (bis 5. Juni)
28. Mai 100 Jahre Hubertussch. Weiher: Rocknacht
29. Mai 100 Jahre Hubertussch. Weiher: Weinfest
30. Mai SV Hubertus: Festgottesdienst und Kabarett
31. Mai 100 Jahre Hubertussch. Weiher: Kesselfleischessen
5. Juni Silbernes Priesterjubiläum von P. Georg Greimel

FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
6. Juni FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
10. Juni Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Juni FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
13. Juni OVV: Tag der offenen Gartentür

FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
14. Juni BRK: Atemwege und Herz
17. Juni Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
19. Juni FSG Isen: Preisverteilung KK-Gauschießen
23. Juni Beginn Volksfest in Isen (bis 28. Juni) 
27. Juni 150 Jahre Kolpingsfamilie Isen: Festgottesdienst 
1. Juli Frauengemeinschaft Isen: 3-Tagesfahrt Südtirol
3. Juli Weinfest der Pfarrei Lengdorf

Rathaus und Klement-Saal: Leinenmarkt
4. Juli Rathaus und Klement-Saal: Leinenmarkt
8. Juli Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Juli BRK: Praktische Übungen a. dem Sanitätsdienst
14. Juli Firmung
15. Juli Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
17. Juli FF Isen: Feuerwehrfest 
18. Juli Pfarrfest in Isen

Skapulierfest in Lengdorf
25. Juli KLJB Isen: Waldfest

Glockenfest in Matzbach
1. Aug. KLJB Isen: Ausweichtermin Waldfest
2. Aug. Beginn Sommerferien (bis 13. September)
5. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss

TERMINKALENDER 7. Aug. SV Hubertus Weiher: Grillfest
9. Aug. BRK: Praktische Übungen Zeltaufbau u. Funken
12. Aug. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
14. Aug. FSG Isen: Tag der offenen Tür
31. Aug. Fahrt nach Kärnten und Steiermark (bis 2. Sept.)
5. Sept. OVV: Ausflug ins Allgäu
13. Sept BRK: Bereitschaftsabend
14. Sept. Schulanfang
19. Sept. FSG Isen: Steckerlfischessen
26. Sept. OVV: Gartlermarkt Mehrzweckhalle Grottenau
30. Sept. Klement-Saal Isen: Rolf Miller
1. Okt. SV Hubertus Weiher: Anfangsschießen
11. Okt. BRK: Wundbeurteilung und Wundversorgung
15. Okt. FSG Isen: Historisches Zimmerstutzenschießen
16. Okt. SV Hubertus Weiher: Weinfest

FSG Isen: Kirtaschießen und hist. ZiSt.
17. Okt. SV Hubertus Weiher: Schützenjahrtag

FSG Isen: Kirtaschießen, hist. ZiSt., Königsprokl.
29. Okt. SV Hubertus Weiher: Jahreshauptversammlung
30. Okt. KuSV Pemmering: Kesselfleischessen Pointner
31. Okt. Allerseelenmarkt in Isen
2. Nov. Herbstferien (bis 5. November)
8. Nov. BRK: Schlaganfall
10. Nov. OVV: Hauptversammlung im Gasthaus Klement
14. Nov. Tag der offenen Türe in der Bücherei St. Zeno
22. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
29. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
5. Dez. Nikolausmarkt in Isen
11. Dez. Klement-Saal Isen: Lichterfest
12. Dez. Klement-Saal Isen: Lichterfest
13. Dez. BRK: Lagerungsarten im Überblick 
26. Dez. SV Hubertus: Nussensch. und Christbaumverst.
27. Dez. Weihnachtsferien (bis 7. Januar 2011)

Alle Angaben ohne Gewähr!
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de






